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Musikverein Braz

Frühjahrskonzert 13.4.2013

In Anerkennung für 
60 Jahre Mitgliedschaft
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60 Jahre Mitglied, 25 Jahre Kapellmeister und 25 Jahre beim MVB

Jahreshauptversammlung mit seltenen Ehrungen

Der Höhepunkt der dies-
jährigen Jahreshaupt-
versammlung und des 
heurigen Vereinsjahres 
ist die Ehrung von un-
serem Toni für sage und 
schreibe 60-jährige Mit-
gliedschaft beim Musik-
verein Braz. 

„Ich möchte mir dabei 
nicht anmaßen, 60 Jah-
re Musikantendasein 
beschreiben zu können. 
Viel mehr kann sich be-
stimmt jeder vorstellen, 
was Toni  in 60 Jahren 
so alles im Vereinsle-
ben erlebt, gelebt, ge-
arbeitet, diskutiert, Tal-
sohlen, Höhenflüge und 
vieles mehr mitgemacht 
hat. 
Trotz oder gerade we-
gen 60 Jahre in unserem 
Verein bist du, Toni, ein 
Fixpunkt in unseren 
Reihen. Jeder von uns 
weiß, dass auf dich Ver-
lass ist und du zu den 
fleißigsten in Hinblick 
auf Probenbesuche und 
Ausrückungen zählst,“ 
drückte  unser Obmann 
Jürgen Jochum bei der 
Jahreshauptversamm-
lung im März seine Be-
wunderung aus.

Aber das Musikantenda-
sein ist mehr als Proben 
und Ausrückungen. Mu-
sikant sein heißt auch, 
Feste abzuhalten, Ka-
meradschaft zu pflegen, 
andere zu motivieren, 
andere Vereine zu un-
terstützen und vieles 
mehr.

von links nach rechts: Manfred Vonbank, Anton Vonbank, Barbara Hueller

Bild links: Es gibt nichts schöneres als eine Musikantenhochzeit.
Anton Burtscher, die Braut Christl Dietrich, Anton Vonbank, Karl Burtscher 
und Werner  Walser in bester Laune.
Bild rechts: 1. Mai bei Altbürgermeister Richard Vonbank
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Beeindruckend dabei, 
dass unser Toni wirklich 
bei allem immer vorne 
dabei ist. Allein seine 
Arbeitsleistung für un-
seren Verein und auch 
für andere ist einfach 
beispiellos.

Die Geselligkeit und das 
Zusammensein mit den 
Musikanten ist und war 
Toni auch immer sehr 
wichtig.
Die Aktionen und Späße, 
die in früheren Zeiten 
getrieben wurden, sind 
legendär und  wir alle 
hören ihm sehr gerne 
zu, wenn er die eine 
oder andere Episode 
aus diversen  Ausflügen 
oder gemütlichem Bei-
sammensein zum Be-
sten gibt.
Details dazu  gibt´s na-
türlich nur exklusiv bei 
Toni zu erfahren.

Dieses Vereinsjahr wer-
den wir ganz unserem 
Toni widmen. 
Ganz speziell aber soll 
das Frühjahrskonzert 
am 13. April im Zeichen 
der Wertschätzung und 
Anerkennung für un-
seren Toni stehen.

Mit seinen 78 Jahren ist 
unser Toni der beste Be-
weis dafür, dass Musik 
einfach jung hält. 

Wir wünschen dir lieber 
Toni weiterhin beste Ge-
sundheit und dass du 
uns noch lange erhalten 
bleibst.

60 Jahre im Dienste der Blasmusik

Anton Vonbank 

Die Arbeit für die Musik beim Zeltaufbau und das Vergnügen auch wieder 
mit der Musik liegen bei Toni sehr eng beieinander.

Wenn einmal ein Enkel von der Musik gegangen ist, wurde er stets von 
einem jüngeren wieder ersetzt. So läuft das bei Toni.
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Manfred Vonbank 25 Jahre Kapellmeister
Barbara Hueller, die nächste Frau mit 25 Jahren Mitgliedschaft

links:Taktstockübergabe beim 
Cäciliakonzert 1988
rechts oben: Er kümmert sich 
von klein auf um die kommen-
den Musikanten.
Brazer Böhmische und das Flü-
gelhorn-2 die ebenfalls zusam-
mengehören
Kirchenkonzert im Dezember 

links: Voll im Element
Jugendarbeit und narrisch guat

Seit 25 Jahren zeichnet 
Manfred verantwort-
lich für die musikalische 
Entwicklung unseres 
Vereins. Und dies kann 
sich sehen lassen:
Neben musikalischer 
Leitung von Cäciliakon-
zerten, Frühschoppen, 
Kirchenkonzerten, Kin-
der- und Jugenblasor-
chester und dergleichen, 
waren es auch verschie-
dene Ideen wie die Um-
setzung des 1. Kloster-
taler Blasmusik-Show 
Grand Prixs oder auch 
der Einsatz für die Klo-
stertalwoche, die sein 
Bemühen um den Verein 
und um die Blasmusik 
im Speziellen auszeich-
nen. Zahlreiche Teilnah-
men an Wertungsspiele 
im In-und Ausland zäh-
len hier dazu.
Die Ernennung zum Eh-
renkapellmeister soll die 
Wertschätzung für dein 
Wirken ausdrücken. 

Barbara Hueller ist im 
Jahre 1982 dem Musik-
verein Braz beigetreten. 
Mit einer kurzen Unter-
brechung in den 90er 
Jahren, blickt sie auf 25 
Jahre Mitgliedschaft zu-
rück.
Besonders hervorheben 
muss man ihre Leistung 
in der Jugendarbeit. 
Hier leistet sie unbe-
zahlbare Arbeit.
Nicht zu vergessen die 
Kameradschaft. Wir hof-
fen ihr Lachen noch lan-
ge in unseren Reihen zu 
hören.
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Alle 2 Jahre finden laut 
Statuten Neuwahlen 
statt. Im Vorfeld erklärte 
sich Jürgen Jochum be-
reit, die Obmannschaft 
für weitere 2 Jahre zu 
übernehmen. 
Auch Kapellmeister Man-
fred Vonbank wurde für 
weitere 2 Jahre bestellt.
Veränderungen gab es 
bei den Positionen Kas-
sier und Schriftführung. 
Ebenso wurde ein neuer 
Beirat bestellt.  
Luis Vonbank hatte im 
November 2012 das 
Amt als Finanzstadtrat 
in Bludenz angetreten 
und steht aus zeitlichen 
Gründen nicht mehr zur 
Verfügung. Ihm folgt 
Doris Burtscher nach.
Nicole Margreitter freut 
sich auf Nachwuchs. Ka-
trin Müller übernahm die 
Tätigkeit als Schriftfüh-
rerin.

Obmann Jürgen Jochum 
bedankte sich bei Luis 
Vonbank für seine über 
zwanzigjährige  Tätig-
keit als Kassier. Insge-
samt war Luis 26 Jahre 
von den 43 Jahren, die 
er bereits dem Musik-
verein Braz angehört, 
im Ausschuss als Beirat, 
Schriftführer und zuletzt 
als Kassier tätig. 
Sein Dank galt aber auch 
Nicole Margreitter, die 
sich nicht nur als Schrift-
führerin um den Verein 
verdient gemacht hatte. 
Sie war auch im organi-
satorischen Bereich eine 
große Stütze.

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
Einige Veränderungen im Ausschuss

Der Ausschuss mit Katrin Müller, Doris Burtscher und Martin Müller als 
neue Verantwortliche in ihren Bereichen

Der neugewählte Ausschuss:

Obmann: 
Jürgen Jochum
Obmannstellvertreter: 
Dominik Walser
Kapellmeister: 
Manfred Vonbank
Kassier: 
Doris Burtscher
Schriftführerin: 
Kathrin Müller
Jugendvertreterin: 
Caroline Bertsch
Notenarchivar/Chronik:
Markus Burtscher
Trachtenarchivar: 
Hubert Zech
Beirat: 
Norbert Kurzemann
Beirat: 
Martin Müller
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Das Jahr 2012 im Überblick
Wertungsspiel in Molpertshaus/D war ein voller Erfolg

Unser Mann in Molpertshaus war Uwe. Unser Obmann Jürgen bedankte sich beim ihm mit einem kleinen Geschenk für die Gast-
freundschaft. Im Dezember spielten wir seit langem wieder einmal im Altarraum der Kirche. Herrliches Ambiente.

Molpertshaus/D war eine Reise wert. Die Proben auf das Wertungsspiel hin haben sich gelohnt. Wir erwischten einen guten Tag 
und zählten mit zu den Besten. Sichtliche Freude herrschte über das gute Abschneiden. Das Wochenende war gerettet.

Das Jahr begann mit dem Frühjahrskonzert. Etwas ungewohnt, nachdem wir die letzten Jahre immer das Cäciliakonzert spielten.
Beim Bezirksmusiktag im Ludesch waren wir ebenfalls vertreten und spielten dort konzertante Musik im Saal.
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Funky Chilis -die Jugendabteilung des MVB
Sie machten gute Musik und vergnügten sich auch ein wenig 

A l s 
D a n -
k e -
s c h ö n für das gelungene 
F r ü h - jahrskonzert im 
A p r i l lud der MV Braz die 
Funky Chi- lis zum Bowlen ein. Gemeinsam mit Barbara und 
Caroline machten sie sich mit dem Bus auf den Weg ins Strike nach Bludenz und er-
lebten dort einen tollen Nachmittag!
Vom 14. bis zum 16. September wurde das Ferien- und Jugendheim Wald a. A. wieder mit musika-
lischen Klängen erfüllt. Für diese Zeit haben sich die Funky Chilis einquartiert, um miteinander zu üben, 
zu spielen und viel Spaß zu haben. In Einzelproben wurden die Stücke in den Registern gefestigt. Bei 
den Orchesterproben ging es dann darum, das bereits Geübte im Gesamten zu einem Klangkörper zu 
vereinen. Auch ein bisschen Theorie durfte nicht fehlen.

Riccardo Zottele, elf Jahre: Ich war schon das dritte Mal dabei und es hat mir wieder sehr gut gefal-
len. Wir haben es immer sehr lustig und wir lernen auch neues dazu.

Johanna Mörtlitsch, zehn Jahre: Ich war das erste Mal beim Seminar und war schon sehr gespannt, 
was alles auf mich zukommen wird. Und mir hat das Essen sehr gut geschmeckt.

Fernando Bargehr, elf Jahre: Mir hat besonders gefallen, dass ich in diesem Jahr zu den Größeren 
gehörte, das war wirklich cool. Leider mussten wir immer zu früh ins Bett.

Larissa Burtscher, zehn Jahre: Wir haben alle zusammen geübt, und wenn jemand etwas nicht 
konnte, dann hat man das in den Einzelproben nochmals gespielt.
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P R O G R A M M
Schülerblasorchester Funky Chilis
R. Longfield Thriller
M. Bonfire Born To Be Wild

Musikverein Braz
G. F. Händel (1685-1759) Feuerwerksmusik
Arr. A. Loritz Ouverture
J. Strauß (1825-1899) Rosen aus dem Süden
Arr. S. Rundel Walzer
G. Verdi (1803-1901) Nabucco
Arr. F. Cesarini Ouverture 

         P A U S E
Anton Vonbank   60 Jahre Musikant
V.  R i c k e n b a c h e r  Ein halbes Jahrhundert
 Polka
Carl Wittrock Lord Tullamore
Chuck Mangione  Children Of Sanchez
Arr. Naohiro Iwai
Arr. P. Murtha Eighties Flashback 

Frühjahrskonzert 
Samstag, 13.4.2013

Klostertalhalle Braz
Beginn 20.15 Uhr

MUSIKVEREIN BRAZ


